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Jer 23 Sonnabend, den 3. October | 23348. 
N 


Sonntag den 4. October 1346, (Erntefeſt) predigen in nachbenannten 


85 Kirchen: 
St. Matten. Um 7 uhrcherr Archid. Dr. theol. Knieleel. Um 9 Uhr Herr Tonſi⸗ 
ſtorial⸗Rath und Superintendent Bresier. Bm 2 Uh Here Diar. Dr. Höpfner. 
Der nerſtag, den 8. October 9 Uhr Herr Pred. Dr. Hermann aus Reichen⸗ 


berg: Bibelfeſtpredigt. Herr Dioiſions⸗Pied. Dr. Kahle: Jahresbericht. Nach⸗ 


mittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. Herr Acid. Dr. theol. Kmewel. 
ie Ser Vormittag Herr Demhert Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bicar. 
W x Sa; 

St. Johann. Vormittag Herr Paftse Rösner. Anfang 9 Uh: Nachmittag 
125 a Hepuer. (Sonnabend, den 3. October, Mittags 127 Uhr, 

eichte. — Net a - 

St. Micolai. BR Herr Mic u. Ehriftiani, Polniſch. Herr Pfarrer Lands 
mieſſer. Anfang 10 Uhr Nachmittag Herr Bicar. Chriſtiani. Deurſch. Uns 
fang 31g Uhr. 3 ER 25 

St. Catharinen. Wermittag Herr Paflor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mits 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 

den 7. Octeber, Wochenpredigt, Herr Archid. Schnaaſe, Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pic. Eernifan: Mittwoch, den 7. October, das Feſt 

dei beil. Brigitta. Vormittag Here Pfarzer Michalski. Nachmittag Herr 

Vie. Ceinlau. N a ' . 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts-Candidat Feyerabend. Anfang 11% Uhr. 
Earmeliter. Vormittag Hen Bicar. Vorſoff. Polniſch. Nachmittag Hen Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Se i 7 


1 
— 


— 


— 1278 


4 er 
St. Trinitatis. Bormitsag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Heir Pred. Blech. Sonnabend, den 3. October, Mittags 121 Uhr, 
N 3 den 7. October, Wochenpredigt, Herr Pied. Belch. An. 
ang 8 Uhr. an N - : 
St. Annen Wormittag Herr Prediger Mrongevins, Polniſch. - 
St. Barbara. Bormittag Herr Pred. Karmann Nachmittag Herr Prediger Oehl⸗ 
Schläger, Sonnabend, den 3. October, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 
woch, den 7. October, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. Anfang 
neun (9) Uhr. f — 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amis⸗Candidat Feyerabend. Anfang 
9 Uhr. Vorbereitung und Commuuiou Herr Prediger Böck. Militalrgortes⸗ 
dienſt Herr Divifionsprediger Dr. Kahle. Anfang 11 Uhr. 
St. Barihstomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Pafter Fromm u. Nachmittag um 2 Uhr 
Herr Pred.⸗Amts⸗Canb. Kahle. Beichte 810, Uh, und Sonnabend um 1 Uhr, 
Eugliſche Kirche. Vormittag Her Prediger Lawrence. Anfang um 19 Uhr. 
St. Salvator, Wormiktag Herr Prediger Blech. Tr 
Het. Leichnam. Wormitteg Her Prod: Torn wald. Mafaug 9 Uhr. Beichte 8 
Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. Ga 
Himmelfahrs- Kirche. in Neufahtwaſſer. Vormittag Her Pfarrer Tenuſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 835 Uhr. 
Spendhaus. Vormittag Predigt und Communion. Herr Archidzak. Schnaaſe. An⸗ 
fang halb 10 Uhr. Beichte 9 Uhr. 3 x 


Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfat.er Brill. * > i 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß Anfang um 10 -. 
5 : Angemeldete F rende. 3 x { 


Angekommen den 1. urd 2. October 1816. 
: Herr Intendantur-Aſſeſſor o Fedkowiez auf Königsberg, Herr Kaufmann Lan⸗ 5 
erke aus Potsdam, Herr Mutsbeſitzer v. Kumcrowskl aus Plock, log im Eugl. 
auſe. Die Herren Kaufleute J. Keiſer aus Berlin, J. Koſe, Herr Techniker F. 
Weas, Herr Schiffsbauer C. Mitzloff aus Elbing, Hert Apotheker O. Fronert aus 
Stolpe, log. im Hotel de Berlin. Frau Staatsräthin v. Erdmann und Herr Arzt | 
ks aus Carlaud, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Kaufleute Burkhardt | 
aus Magdeburg, Schillikowsfi ans Tiegenhoff, Hert Bicarius Kammer aus Sia⸗ 
nowo, log. im Hotel d' Oliva. Herr Prediger Ebel nebſt Gemahlin aus Cſzelſch, 
Hert Kaufmann v. Zdundwski nebſt Familie aus Berent, Herr Grenzaufſeher Kah⸗ 
lan aus Memel, log. in den 3 Mohren. Herr Dr. med. Kuhnt aus Golub, Herr 
Oekonom Nolte aus Sachſen, log. im Hotel de Thorn. f f 


| „ ER m ad chi ungen 
* N Po ſt⸗ Dampf ſchiff⸗Fahrt 
— zwiſchen Stettin und Kopeubagen E 
Das Poſt⸗Dampfſchiff „Geiſer“ geht ab N 5 
vom 1. Juni bis Ende Aug uſt a 


fordert, dieſeiben noch dor dem 


22 | & 


aus Stettin: Mittwoch, Sonnabend, 12 Uhr Mittags, und 
aus Kopenhagen: Montag, Donnerſtag, 5 Uhr Nachmittag; 

dem 1. Septembet bie zum Schluſſe der Fahrten 

aus Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, und ; 
aus Kopenhagen: Dienftag 3 Uhr Nachmittag. fi 
Das Paſſagegeld beträgt zwiſchen Stettin und Kopenhagen, für den iften 
Platz 10 Reber für den ten Platz 6 Rthlr., für den Iten Platz 3 Rthlr.; zwi⸗ 

ſchen Swinemünde and Kopenhagen reſp. 815 Rthle., 517 Nthlr. und 217 Rthlt. 
Preuß. Couraut. — Kinder und Familien genießen eine Moderation. — Wagen 


und Pferde, ſe wie Güter und Contanten werden gegen billige Fracht. beforden. 


Berlin, den 7. Juli 1546 
General Po ſt⸗ Amt. ah 
2. Auf den Vatrag des Pfandleihers Mendel Hirſch Roſenſtein, wohnhaft in 
der Johannisgaſſe No. 1373., follen die bei im niedergelegten. ſeit 6 Monaten und 


länger verfallenen Pfänder, beſtehend in Prätioſen, Mäfche, Kleidern und Havsge⸗ 


räth verkauft werden. 


alle diejenigen, welche dergleichen Pfänder niedergelegt haben „weiden aufge⸗ 


i am 16. November 1846 7 
auſtehenden Auctioustermine ein ulöſen, oder wenn fie gegen die conttahirte Schuld 
egründere Einwendungen zu haben vermeinen, ſolche dem Berichte zur weitern Ders 
ſagung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtücke verfahren, aus 
dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen feiner in dem Pfand buche 
eingetragenen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuß on die Ar⸗ 
menkaſſe abgeliefert und demnächſt Niemand weſter mit einigen Einwendungen ge⸗ 

gen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. — 
f Danzig, den 22. Auguſt 1846. i 
Beh Königl. Lands und Stadtgericht. 


* 


A VFERTISSE MEN T. 


3. unſer Bedarf an Leder, Mehr und Kälberhaate für das Jahr 1847, ſoll 


im Wege der Submiſſion dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. 
Lieferungsluſtige werden demnach eingeladen, die Bedingungen und Adnahme⸗Vor⸗ 


chriſten in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor oder Nachmittags in unſem 


Geſchäfts⸗Locale, Hü nergaſſe No. 323. einzuſehen und ihre ſchriftlichen, verſiegelten, 


auf der Adreſſe mit dem Vermerk »Submiſſien auf Leder, oder auf Reh⸗ oder auf 


Kälberhaare“ verſehene Gebote, dis ſpäteſtens den 12. November c. an uns einzu- 
teſchen. Der Termin zur Eröffnung der eingegaugenen Submiſſionen iſt auf den 
13. November c, Vormittags 9 Uhr, feſigeſetzt. r n i 
Danzig, den 30. September 1646. 8 

Königl. Verwaltung der Haußpt⸗Artillerie-Werkſtalt. 


N Todesfall. | 
4. Sanft und Gott ergeben entſchlief zu einem beſſern en am 1. Oc⸗ 
Fe er ( 


* 
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tober 4 Uhr Nachmittags, nach dteimonatlichen ſchweren beiden an Bruffrantheit 


und Alterſchwäche im 75ſten Lebensjahre, unfere geliebte Gattin, Mutter, Schwie⸗ 
ger: und Großmutter, Frau Efter Thereſia Spe Dieſes zeigen tief detrabt an 
DEN den 3: Octoder 1846. 
die ebene 


„Entdin dung. 


5. Die heute früh 121 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau, 
von einem gefunden Knaben, zeige ich hiermit ſtatt beſonderer Meidung ergebenſt an. 
Danzig, den 2. October 1846. Dr. Klein, P. A.⸗Cand. 


— nn nn. 


Seite tar ih Agiei ge. N 
6. Bei E. F. Fürſt in 1 Nordhausen iſt ſo eben erſchienen und in allen Buch⸗ 
; handlungen (in Danzig bei 2 Anhuth, Laugenmarkt 432.) zu bekommen: 


Die Magazin⸗Bienenzucht 
uach monatlichen aan von C. G. Kettembeil. 
3 12. 1646 roch 15 ſar — 

Obgleich bereits ſchon viel in Flugſchriften und gemeinwühjigen Blättern über Bie⸗ 
nen geſchrieden ward, fo it dieſes doch nur Stückwerk, es wird daher dieſes Werk⸗ 
chen, in welchem das Ganze der Bienenzucht beifammen if, vielen Bienen wirthen 
ſehr angenehm und nützlich ſein. 


A Bh 
— RTRORE ETAU U ETROETES ebenen nag 
2 * Kirchliche Anzeige. 


25 Zu der Donnerſtag, den 8 d. M., W 5 uhr, in der Ober 8 
Pfarrkirche zu St. Marien ſtatt udenden Feier des 32 ſten Jahres feſtes der 15 


4 hieſigen Bibelgeſellſchaft, wobei Herr Prediger Dr. Herrmann . 
>% aus Reichenberg die Predigt halten und Herr Diviſſonsprediger Dr. Kahle 
K den Bericht vortragen wird, werden ſämmiliche Mitglieder dieſes Vereins 
M und alle Freunde Eischlicher Erbauung hiemit eingeladen von dem 

N Comité der B.⸗G. 

77CCCCCF*VCCCCCCCCCC ERELLELLUL UN 
Sbonntag, den 4. October, Vormittag Yl, Uhr, wird in der Kirche unferer 
ER Gottesdienſt und Kommunion durch Herm Archid. Schnanfe abgehalten 
werden Wir fordern durch dieſe öffentliche Bekanntmachung die früber entlaſſenen 


Zöglinge auf, an diefer Firchlichen Feier Theil zu nehmen, und nr von ihren Herk⸗ 


ſchaften und Lehrherren die Erlaubniß hiezu zu erbitten i ; 


Danzig, den 2. October 1846. 
Die Vorſteher des Pr und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. BERN 
4. 4 


„ 


Sonntag, den 4. October e., Morgens, in der Heiligen Beiſt⸗Kirche bei um 
ſerer Gemeinde, kein Gottesdienſt ſtatt, — dagegen iſt achmit⸗ 
tag Uhr d 

8 eine Gemeinde⸗Verſammlung, 
wobei zuerſt eine Predigt gelefen und dann Gemeinde ⸗Angele⸗ 


enheiten berathen werden — : 
Die Geſaugbücher ſind gefälligſt mitzubringen. — 
l D 


er Vorſtand der Ebtiſt⸗Katholiſchen Gemeinde. 


10. Zur öffentlichen Prüfung der Schüler der Petriſchule, welche am Miti⸗ 
woch, dem 7. October e., Vormittags von 834, Nachmittags von 2% Uhr an, im 


Locale des Herrn Prediger Böck gehalten werden ſoll, lade ich hiedurch ehrerbietigſt 


ein. Den 8. October ıfl Cenſur und Verſetzung; daun beginnen die Michaeljs fe⸗ 
rien, die bis zum 18. Oetober dauern. Wähceend dieſer Zeit bin ich an jedem Vor⸗ 


mittage zur Aufnahme meiter Schüler bereit. Dr. F. Strehlke, 


Danzig, den 1. October 1846. Direktor der Petriſchule. s 
11. Der neue Lehrcurſus beginnt in meiner Ailſtalt am 12. d. M. Eltern, wel⸗ 
che geneigt ſind mir ihre Kinder anzuvertrauen. werden um gefällige Meldungen 
gebeten. Auch junge Mädchen, die ſich dem Lehr⸗ und Erziehungsfache widmen 
wollen, und auf's Gründlichſie ausgebildet werden, können einem neuen Curſus bei⸗ 
treten. Näheres kl. Mühleng. 345., 2 Tr. h. a f ’ 
— b a a Johanna Weygoldt. 
12. Die verehtlichen Mitglieder der Reſſource „zum freundſchaftlichen Verein“ wer⸗ 
den zu einer General⸗Verſammlung auf Dienſtag, d. 6. October c., m 7 Uhr Abends, 
eingeladen. Actien⸗Verlooſung und Wahl neuer Comité⸗ Mitglieder. R 
Den Borſtand. 


13. Berliniſche Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Das Geſchäft der obengenannten Geſellſchaft hat auch in dieſem Jahre biß⸗ 
her ſeinen ordentlichen gedeihlichen Fortgang behauptet, in Folge deſſen bei derſel⸗ 


ben gegenwärtig 6027 Peiſonen mit Sieben Millionen und 193,400 


Thale rn verſichert ſind. 
Durch Todesfälle find in dieſem Jahre 77 Perſonen, verſichert mit 76,200 
Thalern, angemeldet worden. ‚ 

Das Geſellſchafts⸗Vermögen beläuft ſich auf circa Zwei Millionen und 
70,00% Thaler. | 


Die aus dem Ueberſchuß von 1841 entſprungene Dividende war 2144 pio 
Cent, woran die Verſicheiten mit 3 teilten. 


7 
7 
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2 5 N ür ch (i che Anzeige Fl 
Wegen der Krankheit des Herrn Prediger Dowiat findet 8 
® 
2 


\ 


Die Vortheile der Geſellſchaft laden das Publikum zum Eintritt in dieſelbe 
mannig fach ein, und werden Geſchüfis⸗Programme, Antrags⸗Formulare und ſon⸗ 
ſtige Erläuterungen die Herren Agenten der Geſellſchaft, fo wie der Unterzeichnete 
(im Geſchäfts⸗Büreau Spandauerſtraße No. 29.) auf Verlangen jederzeit bereitwil⸗ 
lig ertheilen. 5 5 Lobeck, General⸗Agent. 
E Berlin, den 1. September 1846. > EN = 
Vorſtehende Nachricht über die bisherige Wirkſamkeit der Berliniſchen Lebens⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntuſſßß 7 
Danzig, den 30. September 1846. G. A. Fiſch er, 
; Haupiagent d. Berliniſchen Lebens⸗Verſicherungsgeſellſch. 


mn Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Getreide und Waaren aller 


Art ſchließt zu billigen feſten Prämſen ab 
En | „der Agent Alfred Reinick, 
8 Hundegaſſe No. 245. der Peſt ſchräge gegenüber. 
185. Die Wage Feuer- Versicherungs- 
l a f f Se 
| ‚Gesellschaft Ä 
‘=  überninmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
\ fahr, sowohl in Städten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und 
unbeweglichen Gegenstände. ET, 

In der Billigkeit ihrer Prämiensätze steht dieselbe gegen 
keine andere solide Anstalt nacb, und gewährt, sie bei Versiche- 
rungen auf längere Dauer badeutende Vortheile. = 

Der unterzeichnete, zur Vollziehung der Policen ermächtigte Haupt- 
Agent ertheilt über die nähern Bedingungen stets bereitwillige Auskunft, 
und nimmt Versicherungs-Asträge gern entgegen. ; 

N ar l II. Zimmermann, 
. N Hundegasse Nro, 315. 

„ 16. Anträge zur Verſicherung gegen geuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecutanz⸗Comapagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Pöltzei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebens veiſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden 

augenommen von ü Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe Ne. 1991. 
17CCCCꝓꝓCßõCͥͥͤͥͤ ͤKÄ c TE EI IR THE FED 

17. Montag, den 5. October, Nachmittags 5 Uhr, iſt die monatliche Mif- 3% 

nonsverſammlung in der St. Annenkirche Er 2 3 
33 ]ͤ ROTEN HER 
18. Her neue Lehrkurſus beginnt den 12. October d. J. Die Anmeldungen 
neuer Schülerinnen werden in den Vormittagsſtunden erbeten. N 
888 f Louiſe Wilhelmine Ebert, 
= Vorſteherin der höhern Mädchenſchule, 
ER | | Heil. Geiſtgaſſe No. 939 
19. Gründlichen und leichtfaßlichen Unterricht im Polnifchen- ertheilt der Lehrer 
ö — 5 v. Waſielewski, Pfefferſtadt No, 254. 


* — 
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20. Geeſchaͤfts⸗Verlegung. 

Einem reſp Publikum und meinen geehrten Kunden zeige ich ergebenft an, 
daß ſich meine Conditorei von morgen ab in Meine m Hauſe Kor⸗ 5 
kenmachergaſſe M 786., neben meiner ftüheren Wohnung, befinden 
wird, und ich nach wie vor mit Getränken und Confituren aller Art aufs Beſte 
verfehen fein werde. 55 ö 

Für das bisher mit geſchenkte Vertrauen daukend bitte ich, mit daſſelbe auch 
ferner zu bewahren, und wird es mein Bemühen ſein, durch gute und billige Waate 
mich deſſelben ſtets würdig zu zeigen. . 

. Das Billard, und zwar ein Neues, ſteht jetzt in einem geräumigen Zim⸗ 
mer, und meine geehrten Kunden werden ſich überzeugen, daß ich Feine Koſten ges 
ſcheut habe, um alles bequem und elegant einzurichten. i - 

Danzig, den 3. October 1846. 5 Düſter beck, 

. 1 Conditor. 
21. Zeige hiermit Einem geehrten Publikum eigebenſt an, daß ich unter hei 
gem Dato eine en 
Seif⸗, Licht⸗ und Oel⸗Niederlage, 2 
auf dem Fiſchmarkt No. 1599. eröffnet hade und bitte un geueigten Zuſpiuch. 
Danzig, den 3. October 1346. A. G. Milter, f 
. Seifenſieder auf dem aten Damm No. 1538. 
22. Ern erfahrner Materialiſt bittet eine hieſige Kaufmaunſchaft um baldige 
Beſchaft'gung und kann ſogleich antreten. Näheres am Jacobsthor Ro. 904. 
8 * ver le ee EST ER 1 
3. Das Atelier für Daguerréothp⸗Portraits von 
zeſcher, Heil Geiſtg. 1006., Biegeng. vis a vis, iſt täglich von 9—4 Uhr geöffnet. 
„ Mein Comtoir befindet fich von heute ab 
Gerbergasse No. 8. Prd. Garbe. 
25. Weimittelſt einer von mit erfundenen Putzdrahtbeſpinn Ma⸗ 


ſchine iſt es mit möglich zu jeder Zeit Dut⸗ u. Haube ndraht in be⸗ 
ſter Qualität für den Meſſpreis zu liefen. Auguſt Hoffmann, im Glockenthot. 
26. Das Haus im Rähm No. 1623., in welchem feit Jahren die Deſtillation 
mit Vortheil betrieben, fo wie den dazu gehörigen Hofplatz nebſt Stallung, welcher 
zum Holz⸗ und Torfhandel benutzt worden, ſoll aus freier Hand, wegen Erbreguli⸗ 
rung, unter ſehr annehmbaren Bedingungen verkauft werden Näheres daſelbſt. 
27. Ich bin aus dem Rähm No, 1805. nach Emaus No. 17. gezogen und 
bitte, wenn Briefe an mich find, ſelbige gefälligft nach meiner neuen Wohnung zu 
ſchi kñen. f W. Lacy. 
Danzig, den 3. October 16846 
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Leuthotzſches Local. 


Morgen Sonntag, den 4, Matinée musikale.. 


Alifang 11 Uhr Vormittags. 


1 BE Voigt, Muſikmeiſter im Aten Inf.⸗Regt. 
0. Morgen Sonntag im Hotel de Magdeburg wstes 
Erntefeſt froheſten Vergnügtſeins, vermittelſt declamatoriſcher Vorträge, eſangs 
und Trompetenſchalls zc. Die freundlichſte Einladung von C. F. Jordan. 


zinglershoͤhe. 


30. 8 2 ' 
Morgen Sonntag, d. 4., Konzert. Anfang © Uhr. 


Entree wie gewohnlich 


Winder Muſikmeiſter. 


. Sonntag, d. 4. u. Dienſtag, d. 6. d. M. Konzert 


im Jaͤſchkenthale bei 
32. Montag, d. 5. d. M. letztes Konzert a 


J. G. Wagner. 


J — 
große Schlachtmuſik 


im Karmannfchen Garten. Das Nähere im nächſten Intelligenzblatt. 


Oe ocode cd 


00 G 000000 
33. Sonntag, a4, Concert im Hotel a. Danzig in 


x Olıva, wozu ergebenst einladet 


F. Engler. 


0e 00000:002.1000@0008 
4 Schroͤderd Garten im Jaſchkenthale. — 


Sſbconnutag, d. 4. October, Nachmittags, Router. Entede 24 Sf. Familien 


bis 4 Perſonen 5 Sgr. Kinder find frei 


o ig t/ 


35 Heute Aben reſſen mit Bier gekocht, morgen Abend wilder Eutenbraten 


mit Sauerkraut, Frauenthor in dea 2 Flaggen. 
36. Niederſtadt, Schilfgaſſe Ro. 361., iſt eine 


ſteundliche Vorſtiſbe mit auch 


ohne Meubeln dillig zu vermiethen; auch finden daſelbſt Penſionalte eine billige 


Aufnahme. 


37. Ein in der Nähe bei Dauzig in voller Nahrung ſtehendes Gaſthaus, wor 
bei Krug und Häkerei erichtlich verſchrieben, iſt unter annehmbaren Bedingungen 
zu verkaufen. Käufer elieben ſich zu melden beim Commiſſionair Kohn. 


38. d ür den Logen Garten in Marie 
Frühjahr ein — wo möglich ſo weit bemittelter — 
im Stande ift, ein klemmes Gewächshaus anzulegen, 


uburg wird zu kommendem 
Kunſtgättuer geſucht, der 
woran es in Matienburg und 


naher Wingegend, fo wie an einem Kunſtgärtner gänzlich gebricht, daher ein der⸗ 


leichen Waun, wenn er thätig und umſichtig iſt, ohnfehlbar ſein gutes Foukommen 


„daſelbſt erlangen dürſte. . 
Meldungen, am beiten gleich in Perſon unter 


Länd⸗ und Stadtger 


Borlegung der nöthigen Zeug⸗ 


niſſe, werden dis den 1. December d. J. angenommen deim 2 
. 1 A chts⸗Sectetair John in Marienburg. 


239. Fleiſchergaſſe No. 54. werden Mitleſer zur pol. Zeitung geſucht. 


Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 


No. 231. Sonnabend, den 3. October 1846. 


A 4 
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40. Die Güter Carlirau und Schmierau, welche 11 Meile von der Stadt Dans 
zig au der Oſtſee, neden dem Badeort Zoppot liegen, ſollen f 
den 19. October 1846, Vormittags 11 Uhr, Ic 
in dem herrſcheftlichen Haufe auf Carlikau auf 12 bis 18 Jahre, aus freier Hand, 
verpachtet werden. 2 2 
Diefe Eüter enthalten mit Einſchluß mehrerer Bertinenz⸗Stücke, in den zur 
Verpachtung kommenden Flächen 550 Morgen (Preuß. Maaß) nutzbares Land, weis 
den jedoch ohne Inventatſum und mir mit der diesjährigen Crescenz verpachtet u. 
es kaun die Uebergabt nach Belieben erfolgen, — 8 N ! 
Diacrcch Eintheiiung des Ackers in Schläge, die feit mehreren Jahren geführte 
Fruchtwechſel Wirihſchaft mit Stallfütterung verbunden, ſind die Aecker in guter 
Euteue, „auch find die Mohn: und Wirthſchafts⸗Gebäude ſämmtlich in gutem bauli⸗ 
chen Zuſtande. - 
Nähere Nachricht über dieſe Güter, ſowie über die Pachtbedingengen, giebt 
auf portofreie Anfragen der Oeconomie⸗Conmiff. Zernecke, in Danzig Ichannisgaſſe 
1363. wohnhaft. ae 5 
en Mein hieſelbſtlam Kaſernenplatze gelegenes Wohnhaus, deſtehend: (im Jahre 
1835 neu erbaut) and einem zwe ſplätzigen Wohnhauſe, Schlachtſtall, Remiſe, wor⸗ 
in ſeit 50 Jahren die Schlächterei betrieben, bin ich Willens, Altersſchwäche wegen, 
von Martini d. oder Mai k. J. zu verkaufen oder zu verpachten. Am Haufe iſt 
ein großer Garten, und iſt noch zu bemerken, daß ſich dieſe alte Nahrungsſtelle 
nicht allein zur Schtächterei, ſondern zu je tem kaufmänniſchen Geſchäft wegen ſei⸗ 
ner guten Lage eignet. ; en 
Hierauf Reflectitende können jederzeit die nähern Bedingungen bei mir erfah⸗ 
ren. ’ Die verwittwete Fleiſcher Krauſe. 
Pr. Stargardt, den 30. September 1846. 8 g 
: Eine ländliche Hefigung don 5 Hufen magdedurgiſch für 6000 
Rihlr., mehrere Güter, Höfe und ſtädtiſche Beſitzungen, find zu ver⸗ 
kaufen durch den Geſchäfts⸗Conzmiſſionau Papins, Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 
43. Ein benutzter, jedoch noch gut erhaltener leichter 1⸗ oder 2ſpänniger Spa- 
Mer⸗Wagen, mit oder ohne Verdeck, wird Iften Steindamm 371. bill. zu kauf. gew. 
TCTCTCTCTCTCTCCCC FIN) 
N 14. Ein Sohn von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Stubenmaleren 32 
da erlernen, kann ſich melden bei Witte, Goldſchmiedegaſſe No. 1074. 
CC 
45. 300 Rehlr. werden gegen mehrfache Sicherheit auf Wechſel unter G. A, 
im Intelligenz Comtoir gewünſcht. DER 


/ 
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43. Por vierzehn Tagen iſt in Zoppo: ein kupferner Stock, in Form eines Re⸗ 
genſchirm⸗Futterals, enthaltend einen ſchwarzſeidenen Regenſchirm, verloren gegan⸗ 
7 Der ehrliche Findet erhält beim Portier im Engliſchen Haufe 5 Rthlr. Ber 
ohnung. 

47. Eine junge Dame wünſcht einige frei gewordene Stunden durch Unterticht 
in der Muſik und im Franzöſiſchen wieder zu beſetzen. Gefällige Auskunft darüber 
wird ertheilt Wollwebergaſſe No. 1994. 2 Treppen hoch, zwiſchen 12 und 2 Uhr. 
ützuüunsguaunnmununanzumn angaben 
3% 48. Meine Wehnung iſt jetzt Poggenpfuhl 366. Philippine Naniſch. 3% 
VERTRETEN HE BEER LE TEE RT 
49. Ein zuverläſſiger jrnger rüſtiger Mann, der 6 Jahte deim Militair gedient, 
mit den beſten Zeagniſſen verſehen, ſucht eine Beſchäftigung in den Speichern oder 
Holzfeldern als Aufſeher ıc. Näheres Töpfergaſſe No. 75. 8 

50. Eine Köchin, die ſehr gut kochen kann und die beſten Zeugniſſe aufzuwei⸗ 
fen hat, ſucht eine Stelle, da ſie wegen Verſetzung einer Hertſchaft außer Dienſt 
iſt. Zu erfragen auf Langgarten No. 201. 


51 eee ee 

8 ine Wohngelegenh., worin zur Zeit ein Materialgeſchäft mit beſtem 
NE Erfolg betrieben wird, beſteh. 52 Stuben, Küche, Boden, Keller, 

Hinterhaus u. einem großen Hofe nebſt Schauer, welcher ſich ſehr zu einem Holz⸗ 

u. Torf⸗Handel eignet u. in dem lebhafteſten Theile der Altſtadt gelegen ift, iſt vom 

1. April 1847 ab zu vermiethen. Näheres Kaſſubſchenmarkt No. 399. 

52. Frauengaſſe 392. iſt die Bells zweite und dritte Etage, ben ⸗ hend aue 4 

großen decorirten hertſchaftlichen Zimmern, 3 Kuchen, Speiſekammern, Boden, Keller 

und ſonſtiger Bequemlichkeit zu Ostern k. J. rechter Ziehz. i. G. auch getheilt z. v. 

53. Roöpergaſſe 473. iſt eine Stube nebſt Kabinet, Küche, ꝛc. zu verm. a 
80 Pfefferſtadt 116. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen und gleich zu 
eziehen. 8 5 \ / 

55. Hundes und Matzkauſcheg.⸗Ecke ſ. die beiden Ober⸗Etagen zu vermiethen. 

56. Heil. Geifte. No. 774. find 1 auch 2 Zimmer mit auch ohne Meubeln an 

einzelne ruhige Bewobner zu vermiethen. > > . 

57. Breitegaſſe 1.02. iſt ein Logis, beſtehend aus 3 heizbaten Stuben, Küche, 

Boden, Keller ic. zu dermiethen f 8 

583. Sandgrube No 446. find 2 freundliche beizbate Stuben nebſt Küchenſtube 

gleich zu beziehn. 2 

59. Kohlenmarkt No. 2037. ift eine Stube mit Meubeln zu vermieihen. 


SE Goldſchmiedegaſſe No. 1094. ift 2 Treppen hoch nach vorn ein großes 


freundliches Zimmer nebſt Zubeböt billig zu vermiethen und ſogleich zu beziehen 
61. Breitgaſſe No. 1191. find 2 freundliche Zimmer mir und ohne Meubein 
zu vermiethen; Näheres dafelbſt 2 Treppen hoch. a a 

62. Hundegaſſe No. 263. iſt eine freundliche Wohnung, deſtehend aus 5 ger 
räumigen Zimmern nebſt Geſindeſtube, Küche, Keller, Böden, im Ganzen wie auch 
getheilt, zu vermiethen und gleich zu beziehen. f 


* 
1 
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63. Das Haus Frauengeſſe 327. enthaltend 7 beizbare Stuben, 2 Küchen, 
Keller, Boden und Appartement, iſt zu Oſtern k. J. zu vermischen. Näheres Dres 
hergaſſe No. 1345. 3 N rg. 
64. Ein freundliches Zimmer nebſt Cabinet iſt an eine Dame oder Herrn zu 
vermiethen Langgaſſe No. 408. : | 


2 CE EDER SE Ne, 
65. Sounabend, den 3. October 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden im Auf 
trage Eines Königlichen Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter un Königlichen See⸗Packhoft folgende durch Capt. H. T. Dient 
im Schiffe Tiapke Schminga von Hamburg hergebrachte und havarirt befundene 
Guter au den Meiſtbietenden gegen ſofortige baare Zahlung unverſteuert verkaufen: 


No. 69. 3 92. 33 Säcke Domingo⸗Caffee, 


„129. u. 130. 6 3 Laguaira 

I d 5. 24 „Rio « 

1 43 Paoto Cadello⸗ 

u 6. 4 Faß Laguaita 2 “ 
138. à 20. 3 =: Kuba a 

131. 132. 11 Ballen Cacao 

„ 145 127 123. Lorbeerblätter 


wozu Kauflaſtige hiemit eingeladen werden. 


66% Nach Beendigung der heute Nachmittag ſtatt⸗ 


findenden Auction im Königlichen Seepackhofe mit 


Caffee u. dergl., werden ebendaſelbſt noch verſteuert 
verkauf werden. | 
3 Kiſten a 50 Flaſchen Champagner von L. u. Co. 


67. Montag, den 5. October e., 9 Uhr Morgens, ſollen im Kaufe 3. Damm 


sub Servis⸗Nummer 1422., Ecke der Johannisgaſſe, wegen Veränderung des Wohnorts, 
mehrere Spiegel, Sophas, Stühle, Sopha⸗, Waſch⸗ und Spieltiſche, Spiegets 
und andere Schränke, 1 Servante, Kinder und Sophabettgeſtelle, ſowie auch wer 
ſchiedenes Hausgeräthe Effentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einladet 
2. T. Engelhard, Auctioustor. 
68. -Yuetion zu Dſterwick. 

. Donnerſtag, den 8. October C. Vormittags 10 Uhr, ſollen 
auf den freiwilligen Aukrag der Frau Senatorin Laurenthiv, in deren Hofe zu Dfters 
wick öffentlich verſteigert werden; f 

10 Arbeſtspferde, 1 dreij. Jährling, 4 11g jährige Foblen, 2 Milchkühe, 2 


Hocklinge, 1 Kelb, 8 Schweine, 3 Arbeitswagen m. Zubeh. u. dopp. Gang Räder, 


1 eiſenachſ. Schaarwerkswagen m. Zubeh., 1 neuer uubeſchl. Schlitten, 2 Arbsits⸗ 


1 


S CHI STILE A RED LI TAN IDIEI>O 


73.9 
l . 


lung don 


BE 


ſchleifen, 1 kl. Schieife m. einem Korbgeſchitt, Geſchirre, 2 Pfläge, m. Zobeh., 1 
Kartoffe'pflug, Eggen, 2 Landhalen und ſonſt mancherlei nütziche Sachen. 
Frede Gegeuſtände zum Mitgerfauf werden angenommen. f 
5 Joh. Jac. Wagner, ſtello. Auctionator. 
ER =, ö —̃— —Ü—ö̃¹. 
Sachen zu verkaufen in Dansig. 
ER Mobilia edet bewegliche Sachen. 5 
69. Friſche große Pommeronzen, Citronen zu 1 Sgr. bis 2 Sgr., hundertweiſe 


dilliger, aftrachaner kl trockne Zuckerſchotenkerne, Tafelbullion, Arrowroot, ächten pa⸗ 


tiſer Eſttagoneſſig, India-Soy, Walnut Ketſchup, Londoner Pickels, Anchovius⸗Ef⸗ 


ſeuce, Cajenne⸗Pfeffer, feinſtes Salatöl, ächte bordeauxer Tardellen, Catharinen⸗ 


Pflaumen, alle Sorten beſte weiße Wachs⸗, engl. Sperma⸗Ceri⸗, Stearin⸗ und Palm⸗ 
Lichte erhält man billig bei N Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


% 70. Commiſſtouslager von optiſchen und katzen Waaren. iR 
N = Barometer, Thermometer und Alkoholometer, alle Sorten Proder c., 92 
9 Brillen in Sidder, Schildpatt, Stahl, Neuſilber und Horn, einfache und A 


* doppelte Lorgnetten und Perſpective, Ferutöhre, Loupen und Reißzenge, Ge⸗ 2 


‘PP treidewaagen, Tabatieren, Eau de Cologne u. Seifen, Cigarren⸗Ctuis, Brief» $ 
% und Geldtaſchen, Tragbänder, Geldbörſen und verfchiedene andere Waaren, 2 


8 empfiehlt zu den billigsten Preiſen; auch werden Barometer aufs be- 4 


ſte zeparirt und in Brillen einzelne Gläſer eingeſchliffen bein 
g | N rina, 


fi IE 2 
22 nm 7 m * 
SS e 


e eee 
71. Hetten Schweitzer ⸗Käſe, Stearin-Lichte, ſowie feines Spitzenblau, empfiehlt 
EIER G. F. Küſſer, Schnüffelmarkt No. 414. 
72. FJuufzig fette Schafe ſtehen in Jeſeritz bei Pr. Stargard zum Verkauf. 
1 gpaanizen, Tulpengläfer « . heben 
8 Hyacinthen⸗ u peng ſer empfing u. empfiehlt die Glashand⸗ 
8 G. N. Schnibbe, Heiligen Geiſtgaſſe 1003. 
74. 2 922 0 1 7 
ET Gardienenſtangen, do. Verzierungen u. Quaste, in Holz, u. 


Auen 
Metall, werden um damit zu räumen fehr billig verkauft dei G. N. Schnibbe. 


55. Palmen⸗Chriſti⸗Oel n Anti⸗Peruͤckenmittel, d aner- 


neueſte fürs Ausfall., Ergrauen, Wiederberſtell. des Wachsch. u früherer Farbe d. 
Haare, v. 10 u. 1214 for. an, ſiets vorräth. u. unr allein ächt z. hab. im Haupt⸗ 
lag. Fraueng. 902. a . 


76. Friaſte Schlemm⸗ u. rohe Kreide iſt in der Fabr. 1. Stelnd. 371. 3. hab. 
27. C. Herrmann, Bronceur, Jopengaſſe No. 741., empfiehlt ſein reichhaltiges 
Lager von Gaslampen, beſtehend in Tiſchlampen maunigfachſter Auswahl, Wend⸗ 
lompen und Kronleuchter, Letztere zu bedeutend ermäßigten Preiſen, auch ächte 
Bronce⸗ Kronleuchter zu Kerzen mit Kriſtallbehang. = 

; 8 Zweite Beilage. 


396. N 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
N No. 231. Sonnabend, den 3. October 1846. a { 
— — 126 8 

8 8. . eder ee Tapeten, A 


Rouleaux, Fenster-Vorsetzer, Sopha-Teppiche, Fussdeckenzeuge, Wachs- 1 
© tuche, Pferdehaartuche Ce, empfiehlt unter Zusicherung billigster Preise 8 
Ferd. Niese, Langgasse No. 525. [N 
RERBAIREEDRIDDRERISTDE TE TTTO 
79. Bromberger und Zoppoter Mauersteine, Korft-Pfannen find billig zu haben 
im Erwerb ⸗Speicher. > ** 
80. Schwediſcher und Steinkohlen⸗Theer wird im Speicher: „Der Erwerbe zum 
billigſten Preiſe erkauft. ä 
31. Friſche ſchöne ſchottiſche und Großberger Heeringe in k, 3, 4 und 4 Faſta⸗ 
gen werden billigſt verkauft im Erwerb: Speicher. = 
82. Ganz und halb helländ. Hanf, öſterteich. Zelten: Drillich, und drgl. Säcke 
empfiehlt die Speſcher⸗Handlung im Erwerb⸗Speicher. 8 5 
83. Fiſch⸗Netze, Nelz⸗Leinen und Flößholz empfehlen billigſt 
J. F. Duske. C. J. Böttcher. 
Erwerb ⸗Speicher, Milchkannen⸗ u. Hopengaſſen⸗Ecke No. SL, 
(von der grünen Brücke rechter Hand der dritte Speichert.) 
G S O . ee 
84. Die Jabrif⸗Niederlage der Dampfmaſchinen⸗Papiere ven A. M. Freu⸗ 
© denthal, Mattenbuden No. 260., empfiehlt feines Velin à 2 Rthlr., Pariſer 8 
Pot a 2 Rthlr. und Concept à 17 Kthlr. pro Rieß. ; = 
| „6177... ñðꝭdßßßßß ñ : ZEIT TER 
35 Cine neue Kartoffel⸗Schrapmaſchine und eine vorzügliche Senfmühle, auch 
für Maler, ſtehen zum Verkauf St. Eliſabeihgaſſe No. 61. 
86. Stäbe und Bände werden gut und billig 1ſten Steindamm 371. verkauft 
87. In der Legan ſtehen Galler zum Verkauf. BR 
88, Zwei elegante eiche ne Spieltiſche ſteh. z. B. 2. Dam 1278. 1 Tr. hoch. 
89. Friſche hollendiſche u. ſchott. Heringe ſchöner Qualität in e billigſt bei 
N | H. O. Gütz & Co. Hundegaſſe No. 274. 
90. Holzmarkt No. 2046. zwei Treppen hoch, ſtehen zwei polirte Sopha⸗Belt⸗ 
geſtelle zum Verkauf. - 


9. Sehr ſchoͤner verſüßter Kirſchſaft zu 6 for. Himbeer 
ſaft zu 7 fgr., vorzüglich zu Saugen ſich eignend, ſowie fein Magen⸗Eli⸗ 


A, beſonders ausgezeichnete Lique 8 fgr. die Fi N 
Ei 1 e e : 1 a 5 ie Flaſche, zu haben Holzmarkt 
922. Ftiſche, geröſtete Neunaugen zu haben Holzmaikt No. 1. im Zei- 
chen der Holländer. N | NE 


Br 


— 0 


s. Bester, frisch aus ausländischen Steinen 
f gebrannter Rab, is: in meinen Kalk - Niedeliege,; Gärbergnass 


o. 65. stets vorräthig. — Zugleich werden bei mir Bestellungen auf grössere 


Parthieen von Kalk, für Herrn CG. A. Hickstein in Neufahrwasser, 
zum billigsten Preise angenommen. — J. G. Amort, 
€ Langgasse Nro. 61. 

94. Alle Schulbücher ſind neu auch für alt zu haben bei 

- Auguſt Troſien, Peterſiliengaſſe No. 1431. 
95. Recht trock., büch., eich. u. ſicht. Holz iſt jetzt zu hab. Langefuhr No. 36. 
96. Ueber Ent empfing ich ein Pöftchen 

* * * 
echten Rapé da Bahia, me 

welchen ich als etwas vorzügliches empfehlen kann. F. G. Kſtewer, T. Damm. 
97. Trockenes, ungeflößtes, 3:füß. fichten Klobenholz wird billigſt offerirt Au⸗ 
kerſchmiedegaſſe No. 164. m 


98. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 
iſt ſteis vorcäthig in meiner Kalkbrennerei zu Lezan und Langgarten 78. 
J. G. Domans ki. 
SEHE SE ErE EN E n8 02 > Er DENE NG IRRE SAL LEI EEE TE TESTER EEE 
39. Zur gegenwätigen Jahreszeit empfehle ich mein reichhaltig fartites 3“ 
Lager og. n RR 
= englifcher, berliner und hieſiger Stlickwolle, & 
zx in allen Melangen und Farben und von vorzüglicher Güte; welche ich in 3 
“3% vollem berliner Gewicht zu billigen Preiſen verkanfe. 2% 
% G. B. Rung, Langebrücke neben dem grünen Thor. 35 
77CCFCCCCCé ]ĩVi! AIR SNETELETSTERSETITTIENEIETERRTE RT 
100. In Jäſchkenthal 67. iſt Winterobſt, Aepfel u. Birnen, bibig zu verkaufen. 
101. Limb. Kaſe erh. u. empf. pro Stück 8 Sgr. P. Vogt, Breitegaſſe 1193. 
102. Zwei Ziegen find billig zum Verkauf Schüfelvanm No. 1716. 
103. Friſche Wallnüſſe, Winter u. Sommerobſt! ſ. i. d. Sandge. 335. 3. verk. 
101. Zwei birk. pol. Bettgeſtelle find Breitegaſſe No. 1187. billig zu verkaufen. 
5. Friſche geſchaͤlte Aepfel und Birnen 
105. Friſche geſcha epfel u a en, ven vorzüg⸗ 
lich ſchöner Quautat, empfehlen billigſt Hoppe & Kraatz früher C E. A. Stcolcke. 
106. 20 Stück fette Ochſen find beim Schulzen Wunderlich in Jurgauz bei 
Marienburg zu verkaufen. — 5 f . 
107. Erſten Damm No. 1119 iſt recht ſchöner feiſcher Honig das u 4 ig. ib 
108. Kleingeſchl. Holz, f. Ofen u. Küche, iſt Iften Steindamm 371. bill. z. haben. 
109. Vorſtädiſchen Graben No. 2070. find lindne Dielen billig zu verkaufen. 
110. Ein kleines FlügelFortepiano iſt zu verkaufen 1 Tr. h. 4. Damm 1532. 
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